
Richtlinien für die Durchführung der Bruderschafts-Vergleichskämpfe 
im BezirksverbandMoers 

Vorwort 
Als Vorbereitung auf die Meisterschaften, aber auch um das sportliche Schießen, besonders 
die freundschaftlichen Beziehungen zwischen den einzelnen Bruderschaften zu fördern, 
werden jährlich innerhalb des Bezirksverbandes Moers die Bruderschafts-Vergleichskämpfe 
(Rundenwettkämpfe) durchgeführt. 
Sie sollen fair und im Bruderschaftsgeiste durchgeführt werden. 
Mit der neunten Auflage der Sportordnung wurde den Bezirken die Organisation der 
Rundenwettkämpfe übertragen. 
Die nachfolgenden Regelungen sind dabei als Unterstützung und Lektüre gedacht. Sie bauen 
besonders stark auf den offenen Dialog der Mannschaften untereinander. 
Ergänzend gelten die gesetzlichen Vorschriften sowie die Sportordnung des Bundes der 

Historischen Deutschen Schützenbruderschaften in seiner jeweils gültigen Fassung. 
 

Luftgewehr Auflage Scat 
Schülerklasse 

1. Allgemeines 
Veranstalter des Rundenwettkampfes, im folgenden RWK genannt, ist der St. 
Sebastianus Bezirksverband Moers. 
 
Der RWK wird mit dem Luftgewehr auf 10 m Entfernung Stehend aufgelegt, nach den 
Regeln für das Auflageschießen des BdHDS 
unter  6.1.6 der Sportordnung 12. Auflage durchgeführt.  
Der RWK - Leiter überwacht den gesamten RWK. 
 
2. Wettbewerb 
 
Dieser RWK wird als Mannschaftswettbewerb ausgetragen, Einzelstarts sind 
möglich. 
Jede Mannschaft besteht aus 6 Schützen. Die besten 3 werden gewertet. 
Jede Bruderschaft  kann beliebig viele Mannschaften melden. 
 
3. Wettkampfklassen 
 
Schülerklasse  
an diesen Wettkämpfen können Schüler zwischen dem 8. und 12. Lebensjahr  
teilnehmen, sofern sie beim BdHDS 
als Mitglied gemeldet sind und über eine gültige Bastiannummer verfügen. 
 
4. Wettkampfgruppen und Durchgänge 
 
Zur Durchführung der RWK ist eine Einteilung in Wettkampfgruppen erforderlich. 
Diese Einteilung erfolgt vom RWK-Leiter der durch den Bezirksschießmeister ernannt 
wird. 
Es werden 4 Durchgänge geschossen. 
Jeder Schütze darf im RWK-Jahr nur für einen Verein und in jedem Durchgang nur 
einmal starten. Die Mannschaften haben geschlossen an den festgesetzten 
Terminen zum Start anzutreten. Vorschießen einzelner Schützen ist nur mit 



Absprache und Zustimmung der Mannschaftsführer und des RWK -Leiters gestattet. 
Ein Nachschießen ist nicht zulässig. Das Vorschießen muss auf dem Stand 
durchgeführt werden, auf dem der Wettkampf angesetzt ist. 
 
5. Termine 
Die RWK beginnen am 1.November und enden am 15.Februar des darauf folgenden 
Jahres. Es wäre ratsam jeden Monat einen Durchgang zu schießen. Die Mannschaft, 
die an erster Stelle steht, lädt zum ersten Durchgang ein. 
 
6. Startgeld 
Zur Deckung der Kosten wird ein Startgeld erhoben, das bis zum 30.11. des Jahres 
auf das Konto der Jungschützen des Bezirksverbandes Moers zu überweisen ist. 
Vereine, die ihr Startgeld ´nicht rechtzeitig überwiesen haben, werden vom laufenden 
Wettkampf ausgeschlossen. 
 
 
 
7. Scattanlagen und Ergebnislisten 
Die Scattanlagen für den RWK werden von den Vereinen  gestellt und Mitgebracht.  
Die Ergebnislisten erhalten die Vereine vom RWK - Leiter. 
Bei elektronischer Trefferanzeige ist ein Kontrollausdruck zu erstellen und 
aufzubewahren. 
Die Kontrollausdrucke  sind  bis zur Siegerehrung aufzubewahren und können 
bei Bedarf vom RWK-Leiter oder der Sportleitung angefordert werden. 
Dieses Gremium entscheidet auch bei eventuellen Einsprüchen oder Streitigkeiten. 
 
8. Schusszahlen und Schießzeiten 
20  Wertungsschüsse sowie eine beliebige Anzahl von Probeschüssen vor dem 
ersten Wertungsschuss,  
Die Gesamtschießzeit beträgt 35 Minuten. 
 
9. Wertung 
Die Ringzahlen der einzelnen Schützen werden vom Schießsportleiter des 
gastgebenden Vereins in die Ergebnisliste eingetragen und unterschrieben. 
 Zur Bestätigung unterschreibt auch der Mannschaftsführer des gegnerischen 
Vereins. Sieger des RWK ist die Mannschaft, die die höchste Gesamtringzahl 
erreicht hat. 
 
10. Unstimmigkeiten 
Unstimmigkeiten unter den Gruppen in einem Durchgang, die nicht an Ort und Stelle 
geregelt werden können, sind dem RWK-Leiter sofort zu melden. 
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